
 

Ereignisse aus der Geschichte des   

Skiclubs im    

September  
und Oktober 

 

 

Mitgliederversammlungen 

Die Mitgliederversammlungen der ersten Jahre fanden im Herbst statt. Erst 1981 wurde eine Versammlung 

im Mai durchgeführt.  

 

Der genannte „Sportraum des Skiclubs“ war der selbst hergerichtete größere Raum im Nebengebäude des 

Gasthauses Sternen Post, wo später viele Jahre lang die Malerwerkstätte Babies beheimatet war. 



 

In der Versammlung am 21.10.1972 fand der erste Wechsel des 1. Vorsitzenden statt. Dr. Rolf Lange 

kandidierte nicht mehr, Willi Decker wurde mit 30 Stimmen gewählt. Er sollte bis 1993 Vorsitzender des 

Skiclubs bleiben. 

 

Weitere „Herbstversammlungen“ waren am 08.12.1973, 23.11.1974, 22.11.1975, 05.11.1977 und am 

06.10.1979. Aus diesen Jahreszahlen lässt sich auch gut herauslesen, dass 1975 beschlossen wurde 

Mitgliederversammlungen nur noch alle zwei Jahre durchzuführen. 

 



Bergmärsche 

 

Der erste Bergmarsch des Skiclubs fand 

am 13.09.1970 statt. 

Die Bergmärsche waren von 1970 bis 

1989 mit eine der Haupteinnahmequellen 

für den Skiclub. Sie bedeuteten aber 

auch einen riesigen Arbeitsaufwand, da 

für die eigene Wanderung immer bei 

anderen Wanderungen geworben und 

teilgenommen werden musste. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Am 8. Bergmarsch 1977 nahm der amtierende Ministerpräsident von Baden-Württemberg teil, neben 2.500 

weiteren Wanderern, soviel wie noch nie zuvor und danach. 

 

 

 

 

 

 


